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Bezirksoberliga Herren Nord

TSV Grasleben : TSV Meine 
Samstag, 09.03.2024, 16:00 Uhr

TSV Grasleben baut Siegesserie aus

Mit einem 9:0-Heimerfolg gegen den TSV Meine hat der TSV Grasleben am Samstag in weniger als
95 Minuten zwei Punkte in der Bezirksoberliga Herren Nord gesammelt. Beim TSV Meine lief nicht
viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 27:
4 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TSV Meine mit 3
Ersatzspielern angereist war.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Mit 3:1 hatten Nowak / Kaczmarek im Doppel gegen Wetjen
/ Obsiadly die Nase vorn. Mallin / Brandes konnten im Spiel gegen Oelmann / Trappe einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten Steiner /
Becker beim 3:0 gegen Meier / Meier. Dass die unterlegenen Gastspieler Meier / Meier nur 7 Bälle
im gesamten Match erzielen konnten, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Michael
Mallin hatte im Match gegen Florian Wetjen am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Punkt für das Team bei. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann
Marc Nowak die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte
ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Beim Spielstand von 5:0 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei
Sätzen von Marco Brandes gegen Alexander Meier. Da gab es nichts zu rütteln. Bastian Steiner
gelang es, Jens Trappe im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung
endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 7:0.
Einen sicheren Punkt für sein Team holte danach Sascha Becker beim 11:1, 11:2, 11:2 gegen
Christian Meier. Die große Überlegenheit von Becker zeigte sich auch darin, dass Meier im
gesamten Spiel nur 5 Bälle für sich entscheiden konnte. Dennis Kaczmarek gelang es, Timo
Obsiadly im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit
einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TSV Grasleben nun 15 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 2 Unentschieden
auf dem Konto, während der TSV Meine nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 17:17
als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
beiden Teams nun gegen den MTV Vorsfelde (TSV Grasleben) bzw. gegen den SV Jembke (TSV
Meine).

 Statistik:
 TSV Grasleben

Doppel: Nowak / Kaczmarek 1:0, Mallin / Brandes 1:0, Steiner / Becker 1:0 
Einzel: M. Mallin 1:0, M. Nowak 1:0, M. Brandes 1:0, B. Steiner 1:0, S. Becker 1:0, D. Kaczmarek 1:0 

 TSV Meine
Doppel: Oelmann / Trappe 0:1, Wetjen / Obsiadly 0:1, Meier / Meier 0:1 
Einzel: S. Oelmann 0:1, F. Wetjen 0:1, J. Trappe 0:1, A. Meier 0:1, T. Obsiadly 0:1, C. Meier 0:1


